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1 Allgemeines
1.1 Ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gäste sowie den Mitarbeiter der BA-
Geschäftsstelle und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest.

1.2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.12.2012

Das Protokoll vom 11.12.2012 wird mit folgender Änderungen einstimmig so 
angenommen:
- TOP 2.6.5 wurde vertagt, nicht zur Kenntnis genommen (vgl. 2.6.6).

1.3 Genehmigung der Tagesordnung

Folgende Nachtragspunkte werden aufgenommen:
zu 2.3.19 Einführung des Parkraummanagements im 13. Stadtbezirk prüfen, 

SPD-Antrag
2.4.2.4 Effnerstr. 50  1 Esche
2.4.2.5 Pachmayrpl. 1 1 Pappel
2.4.2.6 Wagenbauerstr. 12 1 Ahorn

Der Aufnahme dieser Punkte in die Tagesordnung wird en bloc einstimmig so zu-
gestimmt.

2 Unterausschüsse (Vorbehandelte Angelegenheiten)
2.1 Vorstand                                                                   - / -

2.2 Unterausschuss Planung        - / -

2.3 Unterausschuss Verkehr                                              Berichterstattung Hr. Tscheu
2.3.1 Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen auf öffentlichem Grund (Zeitungsentnah-

mekästen) auf der Ismaninger Str. 130, Possartstr. 9, Prinzregentenstr. 69, Ismaninger 
Str. 62, Prinzregentenplatz 23; Beschluss des BA 13 vom 08.01.13, Entscheidung über 
Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht OB vom 26.11.2007

Beschlussempfehlung: Zustimmung

2.3.2 Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen auf öffentlichem Grund (Zeitungsentnah-
mekasten) auf der Cosimastr. 204; Beschluss des BA 13 vom 08.01.13, Entscheidung 
gemäß Vollmacht OB vom 26.11.2007

Beschlussempfehlung: Zustimmung

2.3.3 Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen auf öffentlichem Grund (Zeitungsentnah-
mekasten) auf der Freischützstr. 98; Beschluss des BA 13 vom 08.01.13, Entscheidung 
gemäß Vollmacht OB vom 26.11.2007

Beschlussempfehlung: Zustimmung

2.3.4 Neueinrichtung eines Taxistandplatzes am Vogelweideplatz (Prinzregentenstraße Süd-
seite), Beschluss des BA 13 vom 08.01.2013; Entscheidung gemäß Vollmacht OB vom 
26.11.2007

Beschlussempfehlung: Zustimmung
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2.3.5 Schimmelweg; Erstmalige Herstellung im Rahmen der Kooperationseinrichtung, Orts-
termin vom 11.09.2012 und
Kattowitzer Straße, zwischen Schimmelweg und Krausstraße; Erstmalige Herstellung 
im Rahmen der Kooperationseinrichtung; Geänderter Entwurfsplan zur Kenntnis; 
Schreiben des BauR vom 05.12.12

In der geänderten Entwurfsplanung wurden die Forderungen des BA 13 umgesetzt. 
Herr Reznik beanstandet trotzdem, dass die Erweiterung der Kattowitzer Straße nicht 
berücksichtigt wurde.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Hr. Finkenzeller betont, dass das Ergebnis auch für die AnwohnerInnen eine vernünfti-
ge Lösung darstelle.                                        - einstimmig zur Kenntnis genommen.

2.3.6 Lichtzeichenanlagen-Bauprogramm 2013, Vormerk- und Neuantragsliste; Anhörung 
KVR vom 14.12.2012

Es werden 3 Lichtzeichenanlagen vorgesehen.
1. Ismaninger Straße / Holbeinstraße – Fußgängerampel
2. Johanneskirchner Straße / Oberföhringer Straße – Vollanlage
3. Possartstraße / Galileiplatz – Fußgängerampel

Beschlussempfehlungen:
1. Ismaninger Straße / Holbeinstraße – Fußgängerampel: Vertagung.
Hierzu soll erst eine Stellungnahme der zuständigen PI 22 eingeholt werden.
Hr. Tscheu teilt mit, dass die PI 22 ihre Teilnahme in der Februarunterausschusssit-
zung zugesagt hat.                                                                       - einstimmig vertagt.

2. Johanneskirchner Straße / Oberföhringer Straße – Vollanlage: Zustimmung

Änderungsvorschlag Hr. Tscheu zur Überprüfung bzw. Hr. Reinhardt und Hr. Dr. Hölzle 
mit folgender Formulierung:
Der BA 13 stimmt der Lichtzeichenanlage (Vollanlage) Johanneskirchner Straße/ 
Oberföhringer Straße mit der Maßgabe zu, dass nach der Installation dieser Am-
pel die nahe gelegene Fußgängerampel an der Grundschule Oberföhringer Stra-
ße für überflüssig gehalten wird und deshalb entfallen kann.
                                                                - einstimmig mit der Änderung zugestimmt.

3. Possartstraße / Galileiplatz – Fußgängerampel: Vertagung
Hierzu soll erst eine Stellungnahme der zuständigen im Rahmen der nächste UA-Sit-
zung PI 22 eingeholt werden.                                                      - einstimmig vertagt.

2.3.7 Daglfinger Str. / Hermann-Gmeiner-Weg: Sondernutzungserlaubnis zum Betrieb einer 
Wertstoffsammelstelle (Glas- Kunststoff- Dosen- Container); Anhörung Abfallwirt-
schaftsbetrieb vom 13.12.2012

Herr Knott hat hierzu den Einwand, dass der Standort direkt am Fußgänger-/ Radweg 
vorgesehen ist. Er sieht hier die erhöhte Gefahr, dass Glassplitter auf Geh- und Rad-
weg liegen. Ferner entfallen mit diesem Standort 5 PKW-Stellplätze beim angrenzen-
den Einkaufszentrum. 
Beschlussempfehlung:  Zustimmung  zur  Aufstellung  der  Container  am  vorge-
schlagenen Standort.
Hr. Knott habe kein Verständnis für die Umsetzung der Container zur Hauptverkehrss-
traße. Der Standort sei zu gefährlich, weil die Straße - neben der Ausfahrt aus der Tief-
garage - unter anderem auch mit dem in der Stunde sehr häufig vorbeifahrenden Bus 
blockiert würde. Er schlägt den Cosimaplatz als Ersatzstandort vor.
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Fr. George entgegnet, dass das Problem mit den Containern auf der gegenüberliegen-
den Seite beim Kindergarten ebenso bestünde, da der Bus auf beiden Seiten fährt. 
Der Standort sei bewusst ausgewählt wurden. Eine nochmalige Überprüfung werde je-
doch für sinnvoll gehalten.
Hr. Finkenzeller fügt hinzu, dass außerdem durch das Hochheben der Container beim 
Entleeren die Fahrradstreifen gefährdet sei.
Hr. Reznik hält den Standort ebenso für ungeeignet, da beim Abholen der Container 
fast die ganze Straße gesperrt würde.
Änderungsvorschlag:
Der BA 13 stimmt dem vorgeschlagenen Standort  Daglfinger Str. / Hermann-G-
meiner-Weg zu mit der Maßgabe, den neuen Standort nochmals zu überprüfen.
Des weiteren bittet der BA 13, bei weiteren Standortvorschlägen zukünftig früher 
informiert zu werden.

 - einstimmig zugestimmt.

2.3.8 Truderinger Straße Südseite zwischen Riedenburger Straße und Abfahrt zur Truderin-
ger Unterführung: Errichtung eines Halteverbots (Z. 283 StVO); Anhörung KVR vom 
29.11.2012

Beschlussempfehlung: Zustimmung

2.3.9 Ismaninger Straße / Trogerstraße: Umwandlung, Einrichtung und Ausdehnung von 
Haltverboten (Z. 286 und Z. 283 StVO) im Kurvenbereich; Anhörung KVR vom 
12.12.12

Beschlussempfehlung:  Vertagung.  Hierzu soll eine Stellungnahme der zuständigen 
PI 22 im Rahmen der nächsten UA-Sitzung eingeholt werden.

2.3.10 Vilshofener Straße Nordseite östlich Mauerkircherstraße: Verlängerung des Haltverbo-
tes (Z. 283 StVO); Anhörung KVR vom 12.12.12

Beschlussempfehlung:  Vertagung.  Hierzu soll eine Stellungnahme der zuständigen 
PI 22 im Rahmen der nächsten UA-Sitzung eingeholt werden.

2.3.11 Zaubzerstraße Südseite östlich Mühlbaurstraße: Verlängerung des Haltverbotes (Z. 
283 StVO); Anhörung KVR vom 18.12.12

Beschlussempfehlung:  Vertagung. Hierzu soll eine Stellungnahme der zuständigen 
PI 22 im Rahmen der nächsten UA-Sitzung eingeholt werden.

2.3.12 Beschleunigung der Buslinien 144 und 145; Beschlussentwurf für den gemeinsamen 
Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft, Kreisverwaltungs- und Bauausschuss am 
22.01.13; Anhörung RAW vom 20.11.2012

Beschlussempfehlung: Zustimmung
                                                                                             - einstimmig zugestimmt.

Hr. Nagel schlägt folgende Ergänzung vor:
Darüber hinaus mahnt der BA 13 Bogenhausen, dass es intransparent ist, nach wel-
chen Kriterien Buslinien beschleunigt werden und fordert einstimmig, dass die Buslinie 
50 von Johanneskirchen in Richtung Moosach bei weiteren Beschleunigungsmaßnah-
men berücksichtigt wird, da diese tagsüber aufgrund der Verkehrssituation für die Fahr-
gäste nicht attraktiv genug erscheint.
                                                                                         - einstimmig so zugestimmt.

Hr. Tscheu teilt mit, dass es im Unterausschuss demnächst einen gemeinsamen Ter-
min mit Vertretern der MVG geben soll.



5

2.3.13 Schaffung von Parkmöglichkeiten im Kreuzungsbereich Englschalkingerstr. / Cosima-
straße (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 03356); Antwort des RAW vom 30.11.2012 (zu 
TOP 2.3.13/10/11)

Beschlussempfehlung: Vertagung mit einem Schreiben an das KVR.
Das KVR soll gebeten werden, den damaligen Antrag nochmals zu überprüfen, da aus 
Sicht des BA 13 die Stellungnahme nicht zum gestellten Antrag passt (seitenverkehrte 
Betrachtung).

Hr. Otto ergänzt bezüglich der Aufforderung an das Referat, dass der Antrag missver-
standen wurde.
                                     - der qualifizierten Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.3.14 Grimmelshausenstraße, Freigabe für den Fahrradverkehr in beide Richtungen; Antrag 
von B'90/ Die Grünen

- siehe TOP 2.3.15 -

2.3.15 Gotthelfstraße, Öffnung entgegen der Einbahnrichtung für den Fahrradverkehr, Park-
verbot im Kurvenbereich; Antrag von B'90/ Die Grünen

Grundsätzlich werden die Vorschläge als sinnvoll erachtet. Die beiden Anträge 2.3.14 
und 2.3.15 werden zu einem Antrag zusammengefasst, der durch die Zusammenfas-
sung wie folgt lautet:
Antrag:
Die Grimmelhausenstraße und die Gotthelfstraße bis zur Stuntzstraße werden für den  
Fahrradverkehr in beiden Richtungen frei gegeben.
Begründung:
Für Radfahrer sind die Grimmelhausenstraße und die Gotthelfstraße bis zur Stuntz-
straße zu den Wegen durch die Grünanlage, sowie zur Prinzregentenstraße, zu St. Jo-
hann von Capistran, zur Hauptschule an der Stuntzstraße, zur U-Bahn-Haltestelle Böh-
merwaldplatz sowie zur Firma Giesecke eine wichtige und häufig genutzte Verbindung.  
Da die Straßen zum Teil Einbahnstraßen sind, weichen die Radfahrer auf die Gehwe-
ge aus oder missachten die Einbahnregelung. Dies soll mit diesem Antrag legalisiert  
werden.
Zur Entschärfung der eventuell prekären Situation in den Kurven ist eine Sicherheits-
markierung (in der Innenkurve mit Symbol „Fahrrad“) anzubringen. 

Beschlussempfehlung zum geänderten Antrag: Zustimmung.
                                                                                           - einstimmig zugestimmt.

2.3.16 Errichtung eines Wartehäuschen an der Haltestelle Marienburger Straße (Buslinien 
188/ 189) stadteinwärts; Bürgerantrag vom 29.11.2012

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Hr.  Eiberle schlägt  eine Zurückverlegung der Haltestelle  auch ohne Wartehäuschen 
vor. Fr. Brändle teilt dazu mit, dass die MVG die Haltestelle als Umsteigepunkt an der 
jetzigen Stelle für wichtig erachtet. 
Hr. Reinhardt schlägt folgende Änderung vor:
Der BA 13 bittet um die Errichtung eines Wartehäuschens an der Haltestelle Marien-
burger Straße der Buslinien 188/ 189 stadteinwärts und um Prüfung, ob die eigentliche 
Haltestelle mit Wartehäuschen näher zur Kreuzung hin (Sensburger Straße) verlegt 
werden kann.
                                                                                       - einstimmig so beschlossen.
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2.3.17 Brahmsstraße/ Ecke Prinzregentenstraße, Einrichtung eines absoluten Haltverbotes; 
Bürgerantrag vom 05.12.12

Beschlussempfehlung: Ablehnung – der BA 13 sieht hier keinen Handlungsbedarf.

Hr. Reinhardt bittet zur weiteren Beurteilung um einen Prüfauftrag an das Kreisverwal-
tungsrefeat, ob an der Stelle ein absolutes Haltverbot als notwendig angesehen wird.
                                                              - der Änderung wird einstimmig zugestimmt.

2.3.18 Brahmsstraße 1, Freigabe der Parkbucht für unbeschränktes Parken; Bürgerantrag 
vom 05.12.12

Beschlussempfehlung: Ablehnung – der BA 13 sieht hier keinen Handlungsbedarf.

Hr. Reinhardt stellt die Daseinsberechtigung des Haltverbotes aus heutiger Sicht auf-
grund der möglicherweise überholten Geschäftsstruktur in Frage. Hr. Otto schlägt 
einen Prüfauftrag an das Kreisverwaltungsreferat vor, ob an der Stelle ein absolutes 
Haltverbot noch als notwendig erachtet wird.

               - der Änderung wird einstimmig zugestimmt.

2.3.19 Sachstand/ Beschlusslage (2009 – 2012) und weitere Vorgehensweise des BA 13 zum 
Parkraummanagement

Sämtliche Fraktionen haben hierzu noch Redebedarf. Außerdem wurde zu diesem 
Thema bereits in der Dezembersitzung (2012) beschlossen, dass eine Behandlung erst 
in der Februarsitzung (2013) erfolgt.
Beschlussempfehlung: Vertagung.

Bürger (Hr. L.) kommt zu Wort und teilt mit, dass sich immer mehr Anwohner beschwe-
ren und nicht verstehen, warum eine Lizenzierung eingeführt werden soll. Auf die Fra-
ge, wie viele Anträge zum Parkraummanagement bisher gekommen sind, antwortet Hr. 
Tscheu, dass mindestens zwandzig verschiedene BürgerInnen Anträge telefonisch hin-
terlassen hätten.
Einführung des Parkraummanagements im 13. Stadtbezirk prüfen, SPD-Antrag:
Hr. Scheifele bringt den Antrag ein, weil die subjektiven Eindrücke der Bürger nicht beur-
teilt werden können. Deshalb soll die Stadtverwaltung innerhalb des Mittleren Rings so-
wie der Parkstadt Bogenhausen umfassend prüfen, ob die Einführung des Parkraumma-
nagements notwendig, möglich und sinnvoll ist. Wenn der ursprüngliche Beschluss des 
Bezirksausschusses nicht zurückgenommen wird, werden keinen Zahlen vorgelegt. Es 
geht darum, wie ein Parkraummanagement ausgestaltet sein könnte.
Hr. Brannekämper verweist in dem Zusammenhang nochmals auf die Beschlusslage des 
Stadtrates vom 05.12.12. Dort heißt es unter Punkt 3: „Die referatsübergreifende Pro-
jektgruppe wird beauftragt, zusammen mit den Umsetzungsvorschlägen zu Gebieten au-
ßerhalb des Mittleren Ringes, dem Stadtrat auch einen Entscheidungsvorschlag zur Um-
setzung der Gebiete „Holbeinstraße“ und „Mühlbauerstraße“ im 13. Stadtbezirk – Bogen-
hausen, vorzulegen.“. Wenn dann die aufgrund dieses Auftrages vorgelegten Zahlen 
einen sehr hohen Parkdruck ergeben sollten, wird das Parkraummanagement wohl kom-
men müssen, auch wenn der Beschluss thematisch für falsch gehalten wird.
Dem von Hr. Machatschek gestellten Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung wird 
einstimmig zugestimmt.

2.3.20 Maria-Theresia-Straße, Verkehrs- und Parkplatzprobleme, Gefährdung für Kinder 
durch abgestellte Großfahrzeuge; Bürgerschreiben vom 26.11.2012 (vertagt)

Sämtliche  Fraktionen  haben  hierzu  noch  Redebedarf.  Außerdem  wurde  zu diesem 
Thema bereits in der Dezembersitzung (2012) beschlossen, dass eine Behandlung erst 
in der Februarsitzung (2013) erfolgt.
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Beschlussempfehlung: Vertagung. 
        - einstimmig vertagt. 

2.3.21 Verbesserung der Buskapazitäten der Linie 189 zu den Stoßzeiten während der  Schul-
zeit; Bürgerantrag vom 18.12.12 zur Kenntnis.

Beschlussempfehlung:
Weiterleitung des Schreibens an die MVG zur Überprüfung und Verbesserung der Si-
tuation mit anschließender Information an den BA 13.
                                                                                       - einstimmig so beschlossen.

2.3.22 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
- / -

2.3.23 Verschiedenes, Termine

Nächste Unterausschusssitzung Verkehr:  Dienstag, 29.01.2013 – 19:30 Uhr; Ort wird 
noch mitgeteilt.

Den Beschlussempfehlungen des Protokolls wird en bloc (außer 2.3.5–7, 2.3.12, 2.3.13 und 
2.3.16–19) einstimmig so zugestimmt.

2.4 Unterausschuss Umwelt, Gesundheit                        Berichterstattung Fr. Stengel
2.4.1 Baumfällungen (Anhörungen)
2.4.1.1 Putziger Str. 12 - 14 1 Ahorn, 1 Wildkirsche Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.2 Berenter Str. 5 2 Kiefern Zustimmung Ersatz 2 Laub
2.4.1.3 Weltenburger Str. 7 1 Fichte Zustimmung Ersatz 1 Laub
2.4.1.4 Sternwartstr. 4 1 Kastanie Zustimmung ohne Ersatz 
2.4.1.5 Cosimastr. 60 Mehrere Bäume (lt. 

Plan)
Zustimmung lt. Plan 
Ersatzpflanzung nach Plan

2.4.1.6 St. Emmeram 43 lt. Plan Zustimmung lt. Plan

2.4.2 Baumfällungen (Unterrichtungen)
2.4.2.1 Herzogparkstr. / Mauerkircherstr. 1 Spitzahorn (Gefahrenbaum)
2.4.2.2 Kolbergstr. 39 am Hang 1 Esche, 1 Spitzahorn (Gefahrenbäume)
2.4.2.3 Weichselstr. 2 2 Birken
2.4.2.4 Effnerstr. 50  1 Esche
2.4.2.5 Pachmayrpl. 1 1 Pappel
2.4.2.6 Wagenbauerstr. 12 1 Ahorn

                                      - einstimmig zur Kenntnis.

2.4.3 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

TOP 10.3 bis 10.5 (Nichtöffentlicher Sitzungsteil):
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.4.4 Verschiedenes, Termine

Nächste Sitzung: 04.02.2013,18.00 Uhr, Gaststätte Caruso, Fritz-Meyer-Weg 55

Den Beschlussempfehlungen des Protokolls wird en bloc einstimmig so zugestimmt.

2.5 Unterausschuss Haushalt, Satzung            -  / - 
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2.6 Unterausschuss Soziales, Bildung, Sport                       Berichterstattung  Fr. Sippl
                                          

2.6.1 Änderung Sprengel für die GS Oberföhringer Str. 224 und Regina-Ullmann-Str. 6: 
- Anhörung Referat für Bildung und Sport (RBS) vom 21.11.2012 (vertagt)
- Protokoll des Runden Tisches vom 17.12.12

Die Einladung zur Teilnahme am Runden Tisch galt auf Nachfrage nur für Vorsitzende 
des BA. Das Protokoll des Runden Tisches wird zur Kenntnis genommen.
Beschlussempfehlung zur Anhörung des RBS: Zustimmung.

2.6.2 Planung der Einsätze der Münchner Sommer SpielAktion 2013; Spielen in der Stadt e.V. 
vom 04.12.12

Der BA 13 schlägt folgende Flächen vor:
• Grünfläche am ÖBZ, Englschalkinger Str. 166
• Grünfläche am SBZ, Fideliostraße
• Grünfläche am Platz der Deutschen Einheit
• Denninger Anger, Zufahrt Fritz-Lutz-Straße
• Parkstadt Bogenhausen: Busching- / Beblostraße
• Savitstraße / Lützenkirchenstraße
• „Reiterhöfe“: Burgauerstr. / Rennbahnstraße
• Grünfläche am Bichlhofweg / Johanneskirchner Straße 

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

2.6.3 Nachlese zum Gedankenaustausch mit den RektorInnen der Grundschulen und dem 
RBS zur Ganztagesbetreuung am 04.12.12:
Zugang zu städtischen Gymnasien für Kinder aus dem 13. Stadtbezirk; Bürgerschrei-
ben vom 12.11. und 09.12.2012 (vertagt)

Die BA-Vorsitzende wird gebeten, die nicht anwesenden Schulen (GS an der Gebele-, 
Ostpreußen-, Knappertsbuschstraße) anzuschreiben. Darin soll das Bedauern des BA 
13 darüber ausgedrückt, dass Sie sich am Gedankenaustausch nicht beteiligt haben 
als auch deutlich gemacht werden, dass im BA noch immer großes Interesse an der 
Einführung von Ganztagesklassen besteht. Als Anlage soll das Protokoll vom Gedan-
kenaustausch mitgesandt aber auch bei Bedarf Hilfe seitens des BA angeboten wer-
den. 
Die Rektorin der GS an der Ostpreußenstraße erhält zusätzlich das Schreiben der Bür-
gerin ohne Namensnennung.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Der Bürgerantrag wird unterstützt und an das Referat für Bildung und Sport weiterge-
geben mit der Bitte, aufzuzeigen, wie der Nordosten Münchens bei der Vergabe von 
Plätzen mehr berücksichtigt werden kann.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

2.6.4 Fragenkatalog des BA 13 zum Treffen des Referates für Bildung und Sport mit dem BA 
in 2012; Beantwortung der Fragen Nr. 6 und 7 des RBS vom 22.11.2012 
(BV Denninger Straße/ Friedrich-Eckhart-Straße und Englschalkinger Straße 225-229); 
zu TOP 2.6.3/02/12

Frau Sippl teilt mit, dass sie der Eigentümergemeinschaft Englschalkinger Str. den Be-
darf der Stadt an einer KiTa in ihrem Gebiet mitgeteilt habe. Diese trage sich aber nun 
mit dem Gedanken, Teile ihres Grundbesitzes zu veräußern und stehe zur Zeit mit ei-
nem Investor in Verhandlungen.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
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2.6.5 Protokoll zum Vorgang Burschenschaft in der Cuvilliesstraße, Ruhestörungen der Nach-
barschaft; Bürgerschreiben vom 16.10.2012 (vertagt)

Der Bürger bedankt sich beim BA, dass er seine Beschwerde bei ihm vorbringen kann 
und wird sie mit Daten und Fakten untermauern.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
                                                                                             - einstimmig zugestimmt.
Beschlussempfehlung 2:
Dem Bürger wird folgendes mitgeteilt: Der BA bedanke sich für seine Information und, 
wie bereits von ihm in Aussicht gestellt, rege er die Untermauerung mit Daten und Fak-
ten an, damit er gegebenenfalls weitere Schritte prüfen könne.

Bürger (Hr. B.) berichtet, dass die Polizei mehrmals gerufen werden musste und ihn un-
ter anderem Bierflaschen hinterher geschmissen wurden.
Hr. Finkenzeller bittet der Fairness halber beide Parteien an einen Tisch kommen zu las-
sen und den Punkt im Unterausschuss Umwelt, Gesundheit zu behandeln. Im übrigen 
sei der Bezirksausschuss keine Schlichterstelle.
Fr. Pilz-Strasser schlägt einen Runden Tisch vor.
Hr. Krönauer meint das Thema im UA Umwelt, Gesundheit dann wieder aufzugreifen, 
wenn konkrete Einwände da sind. Beide Parteien sollten befragt werden. 
Fr. Brände sieht in dem Anliegen auch ein soziales Thema.
Hr. Dr. Hölzle habe mit Vertretern der Burschenschaft gesprochen. Dabei wurde der Vor-
schlag gemacht, die betroffenen Bürger zu den Feiern der Burschenschaft einzuladen.
Hr. Scheifele spricht sich für die Beibehaltung im UA Soziales, Bildung, Sport aus. 
Änderung der Beschlussempfehlung 2 von Frau Sippl:
Es soll einen gemeinsamen Unterausschuss mit Einladung der betroffenen Parteien ge-
ben.                                                                            - einstimmig in den UA vertagt.

2.6.6 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

- zu TOP 2.6.5/12/12: Einrichtung eines zentralen und transparenten Vergabesystems 
für Betreuungsplätze in städtischen Kinderkrippen (BA-1-Antrags-Nr. 08-14 / B 04330), 
zur Kenntnis
Beschlussvorschlag:
Der Bezirksausschuss Bogenhausen unterstützt die Forderung des BA Altstadt-Lehel 
nach einem zentralen und transparenten Vergabesystem für Kita-Betreuungsplätze. Die 
Vergabe muss jedoch weiterhin nach allen sozialen Kriterien erfolgen – die wohnortnahe 
Betreuung kann nicht oberste Priorität sein.
Begründung:
Gerade in der Innenstadt ist das Angebot an Krippenplätzen groß – es kann aber nicht 
angehen, dass die Innenstadtkinder vorrangig ein Anrecht auf diese Plätze haben und 
z.B. das Kind des allein stehenden berufstätigen Elternteils aus dem eh schon schlechter 
versorgten Nachbarstadtbezirk das Nachsehen hat.
                                                                                       - einstimmig so beschlossen.

- TOP 7.1.1 Kinder entscheiden in ihrem Stadtteil; Beschluss der Vollversammlung des 
Stadtrates vom 28.11.2012: Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.6.7 Verschiedenes, Termine

- Frau Brändle berichtet, dass für Vergabe von KiTa – Plätzen im 13. Stadtbezirk nun 
  Frau Bodoohi zuständig sei. Telefonisch ist sie erreichbar unter: 233 39687
- Nächster Sitzungstermin ist  voraussichtlich der 29.01.2013.

Den Beschlussempfehlungen des Protokolls wird en bloc (außer TOP 2.6.5) einstimmig so 
zugestimmt.
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2.7 Unterausschuss Kultur, Projekte                                  Berichterstattung Hr. Hirsch
    

2.7.1 Kulturfaltplan, 1. Quartal 2013 – Verteilung

Es stehen noch ca. 1.300 Exemplare des Kulturfaltplanes zur Verteilung zur Verfügung. 
Sie liegen in der heutigen Vollversammlung zum Mitnehmen bereit. Frau Sippl und 
Frau Schneider kümmern sich um die finanzielle Abwicklung auch für den Kulturfaltplan 
im 2. Quartal 2013.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.7.2 100 Jahre Oberföhring in 2013; Erstellung der vorläufigen Planung, respektive von Pro-
grammteilen

Fr. Pilz-Strasser und Fr. Vetterle trafen Mitte Dez. 12 mit Hrn. Jansohn, Initiator und Lei-
ter des “Bogenhauser Weihnachtszauberwald“, Rosenkavalierplatz, zusammen.
Hr. Jansohn, Unternehmer i. S. Zelt-Vermietung und Eventmanagement, bietet seine 
Unterstützung mit Zelten verschiedener Größe an, zu sehr geringen Kosten oder eventu-
ell sogar kostenlos, je nach Gesamtarrangement. Zelte werden gebraucht fürs Catering, 
sowie für Verkaufsstände für die Künstler. Das nächste Zusammentreffen mit Hrn. Jan-
sohn findet am 04.01. statt. Um ein eventuelles Engagement der “Swing Combo“, gehört 
und für gut befunden auf dem Weihnachtsmarkt, kümmert sich Fr. Vetterle.
Hr. Hirsch schlägt außer der Hüpfburg einen Zauberer für die Kinder vor. Fr. Vetterle 
meint dazu, dass das im Bürgerpark ansässige Kasperltheater diesen Zauberer und 
Clown beisteuern könnte; er sollte bei gutem Wetter im Freien arbeiten.
Fr. George fragt bei der Gruppe Mayostics (Akrobaten, Jongleure), ob sie mitmachen 
wollen; Sie würden wohl kostenlos arbeiten. Außerdem kann sie eventuell (freier 
Termin?) einen notwendigen WC - Wagen besorgen; der Preis wird kurzfristig erfragt.
Hr. Hirsch stellt im Februar einen Budgetantrag über 10.000,00 € an den UA Haushalt.
Die AG ‘Orga. 100 Jahre Oberföhring‘ trifft sich in der 4. KW, 21. - 25.; die Terminfindung 
erfolgt telefonisch.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

2.7.3 ABBA – Arbeit für Behinderte, Benachteiligte und Arbeitslose; Ein Projekt der LHM, mög-
liche Vorschläge zur Umsetzung im BA 13

Ein Projekt der LMH, mögliche Vorschläge zur Umsetzung im BA 13
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

2.7.4 Jugendband Contest (JBC) 2012 und 2013; Abschlussbericht zu JBC 2012 und
Bearbeitungsstand zu JBC 2013

Die Preisträger des JBC 2012, “Lausbuam Quartett“. haben im Tonstudio Singleton 
ihre CD aufgenommen als Cover des Titels “Ein Abend mit Volksmusik“ der Zillertaler 
Schürzenjäger. Die Vorbereitungen haben begonnen.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

2.7.5 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
- / -

2.7.6 Verschiedenes, Termine

- Eine Einladung des gesamten BA’s zur offiziellen Eröffnung am 16.01.2013 des 
Seniorenheimes Effnerstraße ist bisher nicht erfolgt. Deshalb wurde im UA Kultur, Pro-
jekte vorgeschlagen, dass möglichst viele BA-Mitglieder auch ohne Einladung kommen 
und vor dem Haupteingang mit Plakaten und Flugblättern darauf aufmerksam machen, 
dass nur durch massiven Einsatz des Bezirksausschusses 13 das neue Heim gebaut 
wurde.
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Fr. Pilz-Strasser teilt dazu mit, dass zusätzlich die Fraktionssprecher des Bezirksaus-
schusses eingeladen wurden.
Hr. Scheifele äußert, dass sich alle im Bezirksausschuss um das Effnerheim bemüht 
haben. An einem Eröffnungstag sollte jedoch primär die Freude für das Effnerheim 
überwiegen, auch wenn nur einige Mitglieder des BA eingeladen wurden.
Hr. Brannekämper bittet zumindest für alle Bogenhausener und mitwirkenden Sozial-
verbände, Kirchen und sonstige Engagierte einen Tag nach der Eröffnungsfeier zu ei-
nem „Tag der offenen Tür“ einzuladen und dies in einem Brief an die zweite Bürger-
meisterin als Vorsitzende des Aufsichtsrates mitzuteilen. Gleichzeitig sei es bedauer-
lich, dass die Stadtverwaltung innerhalb von zwei Wochen dem BA keine ordentliche 
Antwort zulassen kommen konnte.
Herr Offmann erklärt sich bereit, ein gutes Wort für einen „Tag der offenen Tür“ einzule-
gen.
                            - dem Vorgehen (Schreiben an Frau Strobl) wird so zugestimmt.

- Nächster UA Termin ist Mittwoch, 30.01.2013 um 18:15 Uhr

Den Beschlussempfehlungen des Protokolls wird en bloc einstimmig so zugestimmt.

3 Bürgeranträge (ohne Vorberatung)                                                                - / -

4 Entscheidungsfälle (ohne Vorberatung)                                  siehe TOP 2.3.1 - 2.3.4

5 Anhörungen (ohne Vorberatung)
5.1 Faschingszug Gaudiwurm am 10.02.2012 mit Startpunkt Johanneskirchnerstraße; 

Anhörung KVR vom 19.12.2012
                                                                                              - einstimmig zugestimmt.

6 Erledigung von Beschlüssen                                            siehe TOP 2.3.13, 10.1, 10.2

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung)
7.1 Direktorium
7.1.1 Kinder entscheiden in ihrem Stadtteil; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates 

vom 28.11.2012

7.2 Baureferat
7.2.1* Fahrradstellplatzkonzept (2. Realisierungsabschnitt), a) Ergebnisse der Detailuntersu-

chungen, b) Kostendarstellung, c) Anträge; Beschluss des Bauausschusses vom 
11.12.2012

7.2.2* Verbesserung der Radverbindung an der nördlichen innerstädtischen Isar; Beschluss 
des Bauausschusses vom 11.12.2012

7.2.3* Weiterführung der Zusatzfinanzierung für den Straßenunterhalt; Beschluss der Vollver-
sammlung des Stadtrates vom 28.11.2012

7.3 Referat für Gesundheit und Umwelt
7.3.1 Jahresgenehmigung für Reinigungsarbeiten an U-Bahnhöfen im gesamten Stadtgebiet 

München (20 - 5 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen)

7.4 Kommunalreferat
7.4.1 Ostpreußenstraße, Flst. 534/32 Daglfing: Kauf einer Teilfläche von ca. 7 m² (Ergän-

zungsfläche) für Neubau Kinderkrippe; Mitteilung vom 11.12.2012

7.5 Kreisverwaltungsreferat
7.5.1 Küfnerstraße Südseite / Regina-Ullmann-Straße Westseite, Anordnung eines absoluten 

Haltverbotes (Z. 283 StVO) vom 08.11.2012
7.5.2* Unveränderte Gaststättenfortführung: „Namaste“, Rosenkavalierplatz 12
7.5.3* Unveränderte Gaststättenfortführung: „Ristorante Pizzeria Rialto“, Ostpreußenstr. 45
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7.5.4 Veranstaltungskalender Galopprennbahn 2013, Greenfields Open Air am 21.07.13

7.6 Kulturreferat
7.6.1* Erinnerungsorte München; Beschluss des Kulturausschusses vom 22.11.2012

7.7 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

7.7.1 * Meldeliste Erstantragsverfahren in der Zeit vom 26.11.2012 – 16.12.2012: 
Hohensalzaer Str. 18; Jankstr. 6; Hohensalzaer Str. 18; Donaustr. 21; Richard-Strauss-
Str. 15; Möhlstr. 36; Muspelheimstr. 4; Meistersingerstr. 57; Bülowstr. 10; Ismaninger 
Str. 111; Ismaninger Str. 136; 

7.7.2 * Meldeliste Änderungsverfahren in der Zeit vom 26.11.2012 – 16.12.2012: 
Möhlstr. 16; Normannenstr. 2; Spessartstr. 14; Feuersteinstr. 2

7.7.3 * Meldeliste Abbruchanzeigen, Zustimmungsverfahren, Vorbescheide sowie Frei-
stellungsverfahren in der Zeit vom 26.11.2012 – 16.12.2012: 
St. Emmeram 43; Kurzmannweg 14

7.7.4 * Parkraummanagement (PRM) in München – Fortschreibung Umsetzungskonzept:
a) Fortsetzung des PRM außerhalb des Mittleren Ringes
b) Dauerhafte Aufgaben zum Betrieb und zur dauerhaften Qualitätssicherung des PRM
c) Eng mit der Einführung des PRM einhergehende und bei Umsetzung des PRM aufge-
tretene Fragestellungen
d) Einbeziehung der Gebiete nördl. und westl. des Klinikums Schwabing in das PRM;
Beschluss des gemeinsamen Stadtplanungs- und Kreisverwaltungsausschusses vom 
05.12.2012

7.7.5* Demografiebericht München – Teil 1, Analyse und Bevölkerungsprognose 2011 bis 
2030; Hinweis/ Ergänzung vom 29.11.12; Bekanntgabe im Stadtplanungsausschuss vom 
05.12.12

7.7.6* Finanzierungsbeschluss zur weiteren Umsetzung der im Rahmen des IHKM-Klima-
schutzprogrammes 2010 – 2012 vom Referat für Stadtplanung und Bauordnung zu ver-
antwortenden Aktivitäten; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 12.12.12

7.7.7* Novellierung der Baumschutzverordnung (BaumschutzV); Beschluss der Vollversamm-
lung des Stadtrates vom 19.12.2012

7.7.8 Protokoll der 244. Sitzung der Kommission für Stadtgestaltung vom 18.09.2012

7.8 Referat für Bildung und Sport
7.8.1* Infrastrukturprogramm Sport in München, Änderung des Mehrjahresinvestitionsprogram-

mes 2011-2015; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 24.10.2012

7.9 Sozialreferat                - / -
7.10 Personal- und Organisationsreferat          - / -

7.11 Stadtkämmerei
7.11.1 Haushaltsplanentwurf 2013: Haushaltsplan 2013 (Schlussabgleich), Stellenplan 2013, 

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden 
Auszahlungen, Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten, 
Haushaltssatzungen der LH München u. Der von ihr verwalteten Stiftungen für das 
Haushaltsjahr 2013

7.12 Referat für Arbeit und Wirtschaft             - / -
7.13 MVG             - / -

7.14 sonst. städt. Betriebe (SWM, Messe)
7.14.1 Glasfaser-Erschließung für München, Ausbau 2013 

(Umgriff Thomas-Mann-Allee (westl.), Richard-Strauss-Str. (nördöstl.), Höchlstraße - 
Sternwartstr. - Innstr. (südl.)

7.14.2 Telekommunikationsprojekt Prinzregentenplatz
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7.15 Sonstige (Bahn AG, Post)              - / -

Die TOP 7 werden ohne Wortmeldung oder Aussprache en bloc so zur Kenntnis genommen.

8 Berichte
8.1 Berichte der BA-Beauftragten
8.2 Bericht der Polizei

9 Sonstiges
9.1 Geburtstage d. MdBA, Ehrungen

Es wird allen Geburtstagskandidaten- und kandidatinnen herzlich gratuliert.

9.2 Mitteilungen der BA-Vorsitzenden

Hr. Haas von der Deutschen Post hat rückgemeldet, die Filialstrategie für Bogenhausen 
näher zu erläutern. Ein Termin soll vereinbart werden.

9.3 Mitteilungen der MdBA
- / -

9.4 Termine
Die nächste Vollgremiumssitzung findet am 05.02.2013 um 19:30 Uhr im Saal des Ge-
hörlosenzentrums, Lohengrinstr. 11, 81925 München statt.

10 Nichtöffentlicher Teil
siehe Anhang zum nichtöffentlichen Teil.

gez.

Angelika Pilz-Strasser D – HA II / BA – BA-G Ost
Vorsitzende des BA 13 – Bogenhausen Protokollführung
(Sitzungsleitung)


	Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gäste sowie den Mitarbeiter der BA-Geschäftsstelle und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.
	Das Protokoll vom 11.12.2012 wird mit folgender Änderungen einstimmig so angenommen:

